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Unsere Dienstleistungen 
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Notfallpsychologie

Von der ersten psychologischen Hilfe über Akut-
und Stabilisierungsmassnahmen bis zur 

individuellen Weiterbetreuung. Fachlicher 
Support für Care Givers und Peers.

Pädagogik & Psychologie

Fachpersonen aus dem Bildungsbereich erhalten    
Support bei pädagogischen oder psychologischen 

Fragestellungen

Mitarbeiterberatung

Eine externe Beratungsstelle für Mitarbeitende bei 
privaten oder beruflichen Problemstellungen

Beratung & Coaching

Führungsverantwortliche, Mitarbeitende und 
Teams erhalten Unterstützung in heiklen 

psychosozialen Situationen



Das Team in Winterthur und St. Gallen
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• Aktuell 6 Festangestellte in Winterthur, St. Gallen und Bern
• 15 Netzwerk-PartnerInnen ganze Schweiz
• 6 Netzwerk-JuristInnen
• Partnerorganisation: icp Lausanne (Intervention de Crise et Prévention)
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Input-Referat:
Ausserordentliche Ereignisse / akute Krisen
Erste Massnahmen nach ausserordentlichen Ereignissen

Sicherheit gewinnen im Umgang mit Menschen im Hochstress 
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Workshops:
Vertiefung erste Massnahmen & Fragen der 
Teilnehmenden

Anne-Marie Altherr: in französischer Sprache

Markus Moser: in deutscher Sprache 

Corina Bandelli: in deutscher Sprache

Céline Gmünder: Info-Tisch; Fragen rund um Krisenintervention Schweiz    



Welche Ereignisse könnten eintreten? 



Traumatische Ereignisse 
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• Bedrohen die Unversehrtheit eines Menschen

• Versetzen Menschen in extreme Angst und Hilflosigkeit / Ohnmacht

• Anpassungs- und Bewältigungsstrategien des Menschen greifen nicht 



Definition Trauma 
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„Trauma“ (griech.) = „Wunde“

Die (tatsächliche oder drohende) Konfrontation mit…:
a) Tod
b) Schwerer Verletzung
c) Sexueller Gewalt

Spezifizierung in 4 mögliche Formen:
a) Direkte Erfahrung
b) Persönliche Zeugenschaft
c) In der nahen Familie bzw. bei nahen Freunden
d) Die wiederholte Konfrontation mit aversiven Details traumatischer 

Ereignisse 

Quelle: DSM V / Diagnostic and Statistical Manual of Mental Disorders



Fallbeispiel: Unfall im Trainingslager

Sie befinden sich mit einer Gruppe Jugendlicher in einem Trainingslager. 

Eine Jugendliche erlitt einen schweren Unfall.  
In kritischem Zustand wird sie mit der Ambulanz in ein Spital transportiert.  

Die Eltern sind informiert.  

Die Gruppe beobachtete den Unfall. 



Sicherheit 

• Wegführen von Unfallplatz (Stimulanz-Verminderung)  

• Geschützter, sicherer Raum 

• Sicherheit vermitteln
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Informationen 

• Informationen in Aussicht stellen (Zeitpunkt)
Kontaktaufnahme mit Angehörigen

• Gesicherte Informationen weitergeben

• Der Mensch (auch Kinder und Jugendliche)
kommt mit der Wahrheit klar
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Kinder & Jugendliche informieren

• Facts: ehrlich, offen, direkt; sich von den Fragen der Kinder leiten lassen

• Die eigenen Emotionen benennen

• Sicherheit, Zuversicht, Hoffnung vermitteln

• Unterstützungsangebot bekannt geben / Gesprächsbereitschaft 
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4er Schritt



Normalität & Wiederermächtigung 

• Normalität anbieten 

• Nichts aufzwingen / Auswahl geben

• In Handlung / Aktivität bringen

• Nächste Minuten / Stunden strukturieren 

• Nicht überbehüten
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Kommunikation in der Akutbetreuung
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Wieso? Weshalb? Warum? 

Wer? Wie? Was?



Umgang mit hoher Emotionalität

• Die drei «A»: Aushalten, Aushalten, Aushalten!

• Situation «mittragen»

• Da sein…
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Akute Belastungsreaktionen
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Akute Belastungsreaktionen sind normale Reaktionen auf ein nicht normales Ereignis

Wiedererleben Übererregung Vermeidung 

Normalisieren



Häufige Fragestellungen  

• Lagerabbruch? 

• Medienanfragen! 
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Die drei «B» der Selbstfürsorge

Beziehung Bewegung

Belohnung

18



Zusammenfassung
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• Wegführen von Stressfaktoren / Schützen 
• Informieren 
• Alles nach Absprache / Auswahl geben
• Betroffene erzählen lassen (wo, wann, was, wie, wer)
• 3 A’s
• Reaktionen normalisieren
• Nächste Schritte besprechen / Struktur geben



Stiftung Krisenintervention Schweiz
Neumarkt 4 Bahnhofstrasse 5
8400 Winterthur 9000 St. Gallen

Tel: 052 208 03 20
Mail: info@kriseninterventionschweiz.ch
www.kriseninterventionschweiz.ch


